
Samstag, 07.05.2011
1. Damen -
SG Hamburg-Nord

2010/11
12

Aktuelle Meldungen
aus dem Team

Mit allen Infos
zum Spiel
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Herzlich willkommen zu unse-
rem letzten Saisonspiel vor hei-
mischen Publikum! Wir begrüßen
unsere Gäste von der SG Ham-
burg-Nord, deren Fans und das
heutige Schiedsrichtergespann
Hänke/Meischt.

Seit Dienstag sind wir
gekürter Pokalsieger!
Das Finale in der
Alstertaler Halle
war dank unse-
rer mitgereis-
ten Fans ein ge-
fühltes Heim-
spiel und so
konnten wir die Gast-
geberinnen triumphal mit 29:18
besiegen. Einziger Wehrmuts-
tropfen ist, dass Alstertal leider
im Kampf um die Meisterschaft
die Nase vorne hat.

Auch in der Liga konnten wird
punkten. Nach der langen Oster-
pause haben wir am letzten Wo-
chenende im hohen Norden ge-
gen Bredstedt mit 26:22 gewon-
nen. Jetzt fehlt uns nur noch ein

Punkt, um die Vizemeisterschaft
endgültig zu sichern. Die Punkte
heute wollen wir unbedingt ho-
len, da wir gegen Hamburg-Nord
noch eine Rechnung offen haben.

Das Hinspiel gegen die SG war
ein Totalausfall unsererseits
und wir mussten uns mit ei-
nem schmerzlichen 23:30 ge-

schlagen geben.
Hamburg-Nord
hat in der Rück-

runde zwar
erst sieben
Punkte ge-

holt und steckt
damit weiterhin im Ab-

stiegskampf fest. Dass sie viele
Punkte gegen Gegner an der
Tabellenspitze geholt haben, be-
stätigt, dass wir vor einer schwe-
ren Aufgabe stehen.

Wir wünschen allen Zuschau-
ern ein sehenswertes und faires
Spiel und hoffen, euch auch
nächste Saison wieder begrüßen
zu dürfen.

Eure 1. Damen - Pokalsieger 2011
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Auswärtsfahrten mit den 1. Damen
Alle Fans der 1. Damen aufgepasst! Für die etwas weiteren Auswärtsfahrten haben wir
Reisebusse gechartert, in denen jede Menge Plätze auch für euch frei sind. Hier die Termi-
ne:

Samstag, 14.05.2011 TSV Jörl Abfahrt 15.00 Uhr

Für einen geringen Unkostenbeitrag in Höhe von nur 5 Euro könnt ihr das Team begleiten
und vor Ort für kräftig Stimmung sorgen.

Für ausreichend kostenlose Getränke während der Fahrt ist gesorgt.

Bitte meldet euch bei Interesse bei Abteilungsleiter Lars Kiesbye über das Kontaktformular
auf unserer Website unter www.atsv.de/handball/.



55MANNSCHAFTSFOTO

Die 1. Damen des ATSV in der Saison 2010/11. Hintere Reihe v. l.: Trainerin Kathrin Herzberg, Julia
Nikoleit, Lena Teufel, Lena Davi, Katrin Schomburg, Bianca Schuster, Lisa Schier, Carolin Fischer. Vordere
Reihe v. l.: Nele Oosting, Janicke Bielfeldt, Maren Franke, Nadine Grunwald, Sina Jaeger, Lara Schlizio, Ilka
Bernhardt. Es fehlt: Melanie Schlüter.

Jeans Passage
IHR JEANSER

Siegfried Schreyer
Große Straße 18

22926 Ahrensburg
Tel.: (04102) 31369
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A H R E N S B U R G :: Trainerin Kathrin
Herzberg denkt sehr gerne an den
23. Januar 2011 zurück. Damals gewan-
nen die Handball-Frauen des Ahrens-
burger TSV beim designierten Oberli-
gameister SC Alstertal-Langenhorn mit
29:17. Und heute Abend (20 Uhr, Lütt-
koppel) spielt ihr Team erneut bei den
Alstertalerinnen, diesmal aber im Fina-
le des Hamburger Pokalwettbewerbs.
„Wir sind Außenseiterinnen, wollen
aber versuchen, den Gegner wieder mit
unserer starken Abwehr zu entnerven“,
sagte Herzberg, die in den Punktspielen
zuletzt eine aufsteigende Tendenz bei
ihrer Mannschaft ausmachte. 

Nach zuvor drei sieglosen Spielen
gewannen die Stormarnerinnen beim
abstiegsgefährdeten Bredstedter TSV
mit 26:22 (12:11). Herzberg: „Unsere
Deckung stand gut, zehn Gegentore re-
sultierten aus Siebenmetern.“ In der
ausgeglichenen Partie reichte den Ah-
rensburgerinnen eine starke Schluss-
phase, um sich nach der 22:21-Führung
entscheidend abzusetzen. Mitentschei-
dend war die Umstellung von einer of-
fensiven 1:5-Formation auf eine defen-
sive 6:0-Abwehr.

Beste Spielerin bei den Gästen war
Torfrau Lena Teufel, die durchspielte,
etliche Paraden zeigte und ihre Mann-
schaft vor allem Mitte der ersten Hälfte
mit ihren Aktionen in der Partie hielt.
Da hatten die Ahrensburgerinnen eine
8:4-Führung verspielt und Bredstedt
zum zwischenzeitlichen 8:8 ausgegli-
chen. „Lena war einfach herausragend“,
sagte die Trainerin. 

Erfolgreichste Werferinnen waren
Bianca Schuster mit sechs und Janicke
Bielfeldt mit fünf Toren. Rückraumak-
teurin Schuster traf vor allem am Ende
in der entscheidenden Phase. Regisseu-
rin Carolin Fischer war angeschlagen
aufgrund einer Fingerverletzung. Aller-
dings sah Herzberg auch reihenweise
technische Fehler bei ihrer Mann-
schaft. Die Spritzigkeit fehle derzeit am
Ende dieser Saison. Da halfen zwei
spielfreie Wochenenden zuletzt auch
nur wenig.

Den Pokal wollen die ATSV-Frauen
unbedingt gewinnen, der Meistertitel
wird aber aller Voraussicht nach an Als-
tertal gehen. Vier Punkte beträgt der
Vorsprung des Titelverteidigers bei
noch zwei ausstehenden Partien. Schon
am Sonnabend können die Hamburge-
rinnen den Triumph mit einem Remis
beim Schlusslicht MTV Herzhorn per-
fekt machen. Ziel der Ahrensburgerin-
nen ist, Platz zwei vor dem drei Zähler
zurückliegenden Lauenburger SV zu si-
chern. (tih)

Die weiteren Tore für den Ahrensburger TSV
erzielten: Lena David (3), Sina Jäger (3/2), Nadine
Grunwald, Ilka Bernhardt, Lara Schlizio, Melanie
Schlüter (je 2) und Carolin Fischer (1/1).

Ahrensburgs
Frauen träumen
vom Pokalsieg 

Die Handballerinnen müssen
heute im Finale zum Favoriten
SC Alstertal-Langenhorn
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A H R E N S B U R G :: Triumph für Ah-
rensburgs Handballerinnen. Die Frau-
en des Ahrensburger TSV sind neuer
Pokalsieger des Hamburger Handball-
Verbands. Die Mannschaft von Traine-
rin Kathrin Herzberg führte den desig-
nierten Oberliga-Meister und Ligariva-
len SC Alstertal-Langenhorn in seiner
Halle vor und fuhr einen auch in dieser
Höhe verdienten 29:18 (15:8)-Sieg ein.
Über 60 Minuten waren die Stormarne-
rinnen das bissigere und mutigere
Team, das einmal mehr über seine Ge-
schlossenheit und den Kampf zum Er-
folg kam. Die Ahrensburgerinnen ge-
wannen zum ersten Mal diesen Pokal.
Für sie war es der größte Erfolg, seit sie
2008 Oberliga-Meister geworden und
in die Regionalliga aufgestiegen waren.

Die Mannschaft war vor Beginn
dieser Saison neu zusammengestellt
worden. Die Integration der sieben
Neuzugänge ist auch aufgrund einer
bislang sehr positiv verlaufenen Ober-
liga-Saison gelungen, in der die Ahrens-
burgerinnen mit 34:14 Punkten zwei
Spieltage vor Serienende Zweite sind.
Herzberg kam wie vier ihrer Spielerin-
nen vor dieser Saison vom Bramfelder
SV, die nun mit ihrem Team zusammen
den ersten Titelgewinn feierte.

Die Handballsparte des Ahrensbur-
ger TSV gehört wie viele andere Vereine
aus dem Umland der Hansestadt eben-
falls dem Hamburger Handball-Ver-
band an. (tih)

Und wir haben den Pokal!

Die Handball-Frauen des Ahrensburger TSV und ihre Trainerin Kathrin Herzberg (3. v. r.) jubeln über den Gewinn des Hamburger Pokals Foto: Jürgen Nuppenau

aus: Ahrensburger Zeitung v. 05.05.2011
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T I M O  H Ö L S C H E R

A H R E N S B U R G :: Kathrin Herzberg
stand einige Minuten nach dem Abpfiff
einsam auf dem Spielfeld und hielt mit
ihrer kleinen Kamera fest, was auf der
Anzeigetafel stand: 29:18 (15:8). Es war,
als ob sie es noch immer nicht so recht
glauben konnte, dass ihre Frauen-
Mannschaft des Ahrensburger TSV im
Endspiel des Hamburger Pokalwettbe-
werbs den favorisierten SC Alstertal-
Langenhorn klar bezwungen und damit
erstmals den „Pott“ gewonnen hatte.
Dabei war der Erfolg zu keinem Zeit-
punkt in Gefahr: Zu sicher stand die De-
ckung ihrer nervenstarken und selbst-
bewusst auftretenden Mannschaft ge-
gen den designierten Oberliga-Meister,
der sich ideen- und hilflos präsentierte. 

Überragende Spielerin bei den Gäs-
ten in der Alstertaler Sporthalle an der
Lüttkoppel war Lena Teufel. Die Tor-
frau zeigte eine hervorragende Leistung
und hielt zahlreiche freie Würfe ihrer
Gegnerinnen. Insgesamt kam sie auf
24 Paraden, davon allein 15 im ersten
Durchgang. „Wir konnten uns von jeder
Wurfposition aus darauf verlassen, dass
Lena die Bälle hält“, sagte Kreisläuferin
Nadine Grunwald.

Probleme hatten die Stormarnerin-

nen lediglich in den ersten Minuten, als
sie 0:3 hinten lagen. In der Folgezeit bis
zum Seitenwechsel handelten sie sich
mit ihrer harten Deckungsarbeit zwar
gleich sechs Zeitstrafen ein und muss-
ten zeitweise nur noch mit drei Feld-
spielerinnen auskommen. Doch auch
diese Rückschläge machte der Oberliga-
Tabellenzweite wett. Herzberg: „Wir

haben nie aufgehört zu kämpfen, uns
keinen Hänger erlaubt. Das hat mir ge-
fallen.“ Erfolgreichste Werferin bei den
Gästen war Rückraumakteurin Bianca
Schuster, die neunmal einnetzte, acht-
mal vor der Pause. Bestnoten verdiente
sich auch Außenspielerin Melanie
Schlüter, die es im Angriff immer wie-
der an die Kreismitte zog, wo sie zahl-

reiche Strafwürfe herausholte. In der
Deckung löste sie zudem nach der Pause
die rotgefährdete Ilka Bernhardt auf
der vorgezogenen Position ab und war
auch hier sehr stark.

Bei der Siegerehrung streckte zu-
nächst Lena David den Pokal in die Hö-
he, unter großem Jubel der mitgereis-
ten Fans, die das Spiel zu einer gefühl-
ten Heimpartie gemacht hatten. Die Re-
gisseurin nahm die Trophäe aber auch
mit nach Hause. Schließlich sollen die
Schüler der Lehrerin in den nächsten
Tagen sehen, dass sich gute sportliche
Leistungen lohnen können.

Der Pokalerfolg war nach dem 29:17
im Oberligarückspiel bei den Alstertale-
rinnen bereits der zweite klare Sieg für
die Ahrensburgerinnen in dieser Saison
gegen ihren neuen Lieblingsgegner.
Auch am Freitag, 27. Mai (20 Uhr,
Heimgartenhalle), wollen die ATSV-
Frauen den Rivalen noch einmal schla-
gen. Dann kämpfen beide Teams um
den Einzug in den DHB-Pokal, diesmal
aber in Ahrensburg.

Die weiteren Tore für den Ahrensburger TSV
erzielten: Janicke Bielfeldt (4), Carolin Fischer (4/3),
Nadine Grunwald, Ilka Bernhardt, Melanie Schlüter
(je 3), Lena David (1), Lara Schlizio und Sina Jäger
(je 1/1).

Ahrensburger Sieg nie in Gefahr
Die Handballerinnen deklassieren in einem einseitigen Endspiel den favorisierten SC Alstertal-Langenhorn mit 29:18

Rückraumspielerin Carolin Fischer (M.) kann nur mit Mühe von den Alstertalerinnen
Maike Wieding (l.) und Kirsten Hader gestoppt werden Foto: Jürgen Nuppenau

aus: Ahrensburger Zeitung v. 05.05.2011
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Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein

So., 12.09.2010 17:00 TSV Wattenbek – ATSV 19:31

So., 19.09.2010 15:00 ATSV – SC Alstertal-Langenhorn 25:29

So., 26.09.2010 16:00 SG Altona – ATSV 26:14

So., 03.10.2010 15:00 ATSV – Lauenburger SV 31:26

Sa., 23.10.2010 18:30 HSG Fockbek/Nübbel – ATSV 25:22

So., 31.10.2010 15:00 ATSV – MTV Herzhorn 21:19

Sa., 06.11.2010 19:00 HSG Holstein Kiel/Kronshagen – ATSV 22:30

So., 14.11.2010 15:00 ATSV – HSG Tarp-Wanderup 24:22

So., 28.11.2010 15:00 THW Kiel – ATSV 13:17

So., 12.12.2010 15:00 ATSV – Bredstedter TSV 26:24

Sa., 18.12.2010 17:00 SG Hamburg-Nord – ATSV 30:23

So., 09.01.2011 15:00 ATSV – TSV Jörl 31:22

So., 16.01.2011 15:00 ATSV – TSV Wattenbek 23:23

So., 23.01.2011 17:00 SC Alstertal-Langenhorn – ATSV 17:29

So., 06.02.2011 15:00 ATSV – SG Altona 25:14

Sa., 12.02.2011 17:00 Lauenburger SV – ATSV 17:23

So., 20.02.2011 15:00 ATSV – HSG Fockbek/Nübbel 25:23

Sa., 26.02.2011 18:30 MTV Herzhorn – ATSV 21:26

Fr., 04.03.2011 15:00 ATSV – TSV Ellerbek 33:20

So., 13.03.2011 15:00 ATSV – HSG Holstein Kiel/Kronshagen 29:28

Sa., 19.03.2011 17:00 HSG Tarp-Wanderup – ATSV 24:13

So., 03.04.2011 15:00 ATSV – THW Kiel 22:24

So., 10.04.2011 19:30 TSV Ellerbek – ATSV 28:28

Sa., 30.04.2011 16:30 Bredstedter TSV – ATSV 22:26

Sa., 07.05.2011 17:00 ATSV – SG Hamburg-Nord

Sa., 14.05.2011 19:00 TSV Jörl – ATSV
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Kurz notiert
Pokalsieger

Wir sind Pokalsieger! Ein großes
„Danke“ an alle mitgereisten Fans!
Eure Stimmung war sensationell,
da konnten wir gar nicht anders, als
zu gewinnen!

DHB-Pokal

Jetzt geht es um den Startplatz im
DHB-Pokal. Am 27. Mai spielen wir
wieder gegen Alstertal, diesmal
allerdings in der Heimgartenhalle.
Über Unterstützung würden wir
uns wie immer riesig freuen!

Abgänge

Leider haben wir diese Saison eini-
ge Abgänge zu verzeichnen. Bianca
gönnt ihrem Knie endlich die ver-
diente Ruhe und Ilka und Julia wer-
den eventuell Hamburg verlassen,
um auswärts zu studieren. Ihr wer-
det uns fehlen!

2. Damen

Glückwunsch an dieser Stelle auch
an die 2. Damen. Sie haben den Auf-
stieg in die Hamburg-Liga ge-
schafft! Es ist ein gutes Gefühl, eine
starke zweite Mannschaft im Rü-
cken zu haben. Danke auch an alle,

die bei uns in der Saison ausgehol-
fen haben!

Auswärtsspiel

Unser letztes Saisonspiel findet am
14. Mai um 19 Uhr in Jörl statt. Dann
ist auch für uns die Saison vorbei
und wir verabschieden uns in die
Regenerations- bzw. Turnierzeit.
Wir freuen uns darauf, euch alle
nächste Saison wieder begrüßen zu
dürfen.

Nr. Name Position Alter Tore 7m
1 Lisa Schier TW 24 0 0
4 Lena Teufel TW 32 0 0
2 Sina Jäger RA 25 13 7
3 Janicke Bielfeldt LA/RA 22 92 3
5 Julia Nikoleit KM/RA 19 19 0
6 Nadine Grunwald KM 24 71 0
8 Lena David RM/RL 28 41 0

10 Ilka Bernhardt RM/RL/RR 23 56 0
13 Carolin Fischer KM/RM 26 96 56
14 Melanie Schlüter RA 33 36 0
15 Lara Schlizio LA/RA 20 8 0
17 Bianca Schuster RL/RR 33 81 9

Nele Oosting LA/RA 20 18 2
Maren Franke RM 22 44 19

26
T Kathrin Herzberg Bank 41 597 98

PT Martin Müller Bank 33

Katja Schomburg Bank
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Nr. Name Position
12 Svenja Schmidt TW
16 Helen Funck TW
2 Svenja Schröder KM
3 Katharina Sasse KM
4 Mayra Erdbrügger RM
5 Juliane Heinrich LA/KM
6 Christina Noak RR
7 Stefanie Kahl RA/KM
8 Tanja Berndt RM/RL
9 Mirja Spielvogel LA/RA

10 Nina Schmidt LA
19 Lisa Maik RR/RL
22 Daniela Brannath RM/KM
24 Jannika Wiskemann RL
33 Wiebke Geertz LA
37 Karina Wendt RR/RL

Antje Krüger Trainer
Ingo Neitsch TW-Trainer
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Kooperation Ahrensburger TSV und
Deutsche Bank - Selbständiger Finanzberater Ingolf Gonschorek
1. Erstes Jahr Erstattung der Kontoführung
2. Sonderkondition bei Abschluss einer Baufinanzierung
3. Vergünstigung Depotführung
4. Erstattung erster Monatsbeitrag für:

- Sachversicherungen (Hausrat-, Haftpflicht-, Unfallversicherung etc.)
- Berufsunfähigkeitsversicherung
- Privatkredit

Ansprechpartner:
Deutsche Bank Privat- und Geschäftskunden AG Tel.: (041 02) 88 02 12
Ingolf Gonschorek Fax: (041 54) 79 45 44
Selbständiger Finanzberater Mobil: (01 74) 9 42 57 38
Bahnhofstr. 58 E-Mail: ingolf.gonschorek@db.com
22946 Trittau

Terminvereinbarung einfach und schnell in der Filiale Ahrensburg, Trittau oder bei Ihnen zu Hause.

1. Damen - Oberliga Hamburg/Schleswig-Holstein

1 SC Alstertal-Langenhorn 24/26 18 2 4 634 : 556 +78 38 : 10

2 Ahrensburger TSV 24/26 16 2 6 597 : 538 +59 34 : 14

3 Lauenburger SV 24/26 15 1 8 568 : 528 +40 31 : 17

4 HSG Holstein Kiel/Kronshagen 24/26 15 0 9 586 : 564 +22 30 : 18

5 TSV Wattenbek 24/26 12 3 9 545 : 547 -2 27 : 21

6 HSG Tarp-Wanderup 24/26 12 2 10 607 : 596 +11 26 : 22

7 TSV Jörl 24/26 10 4 10 622 : 609 +13 24 : 24

8 TSV Ellerbek 24/26 10 2 12 612 : 609 +3 22 : 26

9 THW Kiel 24/26 10 1 13 489 : 499 -10 21 : 27

10 Bredstedter TSV 23/26 8 3 12 570 : 578 -8 19 : 27

11 HSG Fockbek/Nübbel 23/26 8 2 13 538 : 581 -43 18 : 28

12 SG Hamburg-Nord 24/26 7 2 15 519 : 578 -59 16 : 32

13 SG Altona 24/26 8 0 16 466 : 534 -68 16 : 32

14 MTV Herzhorn 24/26 5 2 17 560 : 596 -36 12 : 36
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Busvermietung

EUROPAWEIT

| busvermietung

| vereinsfahrten

| gruppenreisen

| eventreisen



Treffer!
Gas aus der Region zu fairen Preisen.

GAG Gasversorgung Ahrensburg GmbH  
Kundenzentrum: Lohe 1, 22926 Ahrensburg, Telefon: (04102) 9974 - 0

www.gag-ahrensburg.de

Wir wünschen unseren 
beiden Teams eine 
erfolgreiche Saison 2010!
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